
 

 

Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt 

Regierungsratsbeschluss vom 06. August 2013   

 

P135135 Motion Jörg Vitelli und Konsorten betreffend Anpassung des öV-Gesetzes 
bezüglich Betrieb von Linienbussen mit 100% erneuerbaren Energieträgern 
 

 
 
 
://: 1. Der Regierungsrat genehmigt den vorgelegten Schreibensentwurf 

an den Grossen Rat. 

2. Der Regierungsrat beantragt dem Grossen Rat, die Motion Jörg 
Vitelli und Konsorten als Anzug zu überweisen.  

 

 

Begründung 

Der Regierungsrat will die grundsätzlichen Ziele und damit die Stoss-
richtung der Motion erfüllen. Da die technologische Entwicklung noch 
ungewiss ist und eine absolute Bestimmung im ÖV-Gesetz hohe Risi-
ken auch finanzieller Art mit sich bringen würde, möchte der Regie-
rungsrat eine flexiblere Gesetzesformulierung wählen. Zudem möchte 
der Regierungsrat prüfen, ob eine auf die BVB bezogene Gesetzesan-
passung im BVB-OG zielführender ist. Damit könnte der Kanton Basel-
Stadt als Eigentümer der BVB direkt auf diese Einfluss nehmen. Die 
Beschränkung auf die BVB macht ohnehin Sinn, weil diese bei weitem 
den grössten Teil der Busleistungen auf Kantonsgebiet erbringt. Mit ei-
ner flexibleren Bestimmung kann ausserdem angemessen auf die 
technologische Entwicklung der Antriebstechnologie reagiert werden, 
so dass diverse Risiken auch finanzieller Art ausgeschlossen werden 
können. Der Regierungsrat beantragt dem Grossen Rat, die Motion als 
Anzug zu überwiesen. 

 

                                                                                            


